Tennis: Klarer Erfolg gegen Sparta Nordhorn

Damen-Mannschaft des BTV gewinnt das Punktspiel in Nordhorn 6:0

Mit einem Unentschieden gegen den früheren Bundesligisten des Jahres 2004 Sparta Nordhorn wäre die erste Damen- Mannschaft des Bremerhavener TV zufrieden gewesen. Dass jedoch am Ende ein so deutlicher 6:0  - Sieg herauskam, erfreute Spielerinnen und Trainer umso mehr. Zwar waren die Nordhorner Spielerinnen Mareen Beermann und Katrin Hackmann, die bereits dem Bundesliga-Team 2004 angehörten, verletzt und somit nicht am Start, aber auch mit ihnen wäre es gegen die mit Nikola Frankova, Josien Boverhof, Jutta Bornefeld und Merle Seiler gut aufgestellte Bremerhavener Mannschaft sehr schwer geworden.

Einen guten Start legte auch an diesem Spieltag die aus dem holländischen Meppel stammende Josien Boverhof hin. Sie ließ der Gegnerin Kim-Chantal Beermann keine Chance und kam dank ihrer kraftvollen Topspin-Schläge zu einem ungefährdeten 6:0 , 6:3 -Sieg. Auch im Duell der an Nummer vier gesetzten Spielerinnen kam es zu einem deutlichen Erfolg. Hier musste Merle Seiler gegen Julyette Steur zunächst etwas geduldiger spielen, um schließlich die Oberhand im Match zu erringen. Da sie aber kaum Fehler machte und immer häufiger wichtige Bälle zum Punktgewinn nutzen konnte, stand es es am Ende 6:3 und 6:0.

So ging der BTV nach den ersten beiden Einzeln mit einer 2:0 in Führung in die nächste Spielrunde. Dort warteten allerdings zwei schwere Dreisatz-Matche auf die Kontrahentinnen. 

Auf Platz eins bekamen die Zuschauer der Partie Nicola Frankova gegen die ehemalige Bundesliga-Spielerin von Blau-Weiß Halle Celine Beermann eine hochklassige Auseinandersetzung zu sehen. Kraftvolle Grundlinienduelle wechselten mit Passagen, in denen durch Stopp-Bälle und Netzangriffe ein hoher läuferischer Einsatz erforderlich war. Nach wechselnden Führungen konnte Nikola das Match schließlich mit 6:4, 4:6 und 7:5 gewinnen. Auch Jutta Bornefeld machte es in ihrem Spiel gegen die Dritte der Bezirksmeisterschaften Weser-Ems Franziska Sprinkmeyer spannend. Sie konnte zwar immer wieder entscheidende „Winner“ schlagen, gegen die kein Kraut gewachsen war, machte sich aber den Sieg durch viele unerzwungene Fehler schwer. Schließlich konnte sie mit ihrem 6:4, 3:6, 6:2 – Sieg den vierten Einzel-Punkt beisteuern.

Somit stand es nach allen Einzeln 4:0 und der Sieg war bereits sicher. Nun konnte in den Doppeln experimentiert werden. Trainer Jens Dierßen stellte so auf, dass beide Doppel eine gute Sieg-Chance hatten. Und so kam es dann auch. Es spielten:

Boverhof/Bornefeld gegen C. Beermann/Sprinkmeyer 6:3, 7:5 und Frankova/Seiler  gegen 

Steur/Hopp 6:1, 6:0 .

Somit belegt die Mannschaft des Bremerhavener TV mit 5:1 Punkten den zweiten Tabellenplatz hinter dem Großflottbeker THGC mit 6:2 Punkten. 

Aktuelle Tabelle

 Platz 
 Mannschaft 
 Anzahl 
 Punkte 
 Matches 
 Sätze 
 Spiele 

1. 
Großflottbeker THGC II 
4 
6:2 
15:9 
34:23 
277:229 

2. 
Bremerhavener TV v. 1905  
3 
5:1 
13:5 
26:15 
215:163 

3. 
THC von Horn und Hamm II 
3 
5:1 
11:7 
25:18 
201:177 

4. 
Rot-Weiß Bremen  
3 
4:2 
11:7 
23:17 
182:174 

5. 
TV Sparta 87 Nordhorn  
4 
3:5 
10:14 
22:32 
201:244 

6. 
TSC Göttingen  
3 
1:5 
7:11 
20:23 
186:205 

7. 
Gelb-Rot Eintracht Hildesheim  
4 
0:8 
5:19 
18:40 
228:298 

Am 7. Februar geht es nun zum Tabellenführer Großflottbek. Die Spielerinnen des BTV möchten dort gerne ein Unentschieden erreichen.

